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Neue Wertstofftrennung ab 1. Januar 2022 

Statt FLACH und RUND wird künftig getrennt nach Papier, Verpackungen (Gelbe Tonne) und 
Glas. Bei Bio- und Restmüll gibt es keine Änderungen.
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keine zusätzlichen Leerungsgebühren! 

Warum wird das System FLACH und RUND überhaupt abgeschafft? 

Seit 2019 gilt das Verpackungsgesetz (früher Verpackungsverordnung) mit einer 2-jährigen 
Übergangsfrist bis 31.12.2021. Es muss eine neue Abstimmungsvereinbarung zwischen den 
dualen Systemen und dem öffentlich rechtlichen Entsorgungsträger (Landkreis) geschlossen 
werden. Die AVL konnte Glasdepotcontainer verhindern und ein haushaltsnahes Sammel-
system verhandeln. Es handelt sich hier also um eine Kompromisslösung.

Das alte Abhol-System war sehr komfortabel – ändert sich das jetzt? 
 
Nein, es bleibt komfortabel. Alle Wertstoffe werden auch zukünftig abgeholt. 
Niemand muss damit zum Wertstoffhof oder Glasdepotcontainer fahren.  
Und es fallen dafür keine zusätzlichen Leerungsgebühren an.
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Was sind die wichtigsten Änderungen?
 
Im Grunde ist es simpel: Die grüne FLACH-Tonne wird zu einer reinen Tonne für Papier, Pappe 
und Kartonagen. Glasverpackungen, z. B. das Gurkenglas, werden künftig in einer Tonne mit 
blauem Deckel oder einer Glasbox gesammelt. Verpackungen aus Kunststoff, Verbundstoffen, 
Aluminium oder Weißblech (sog. Leichtverpackungen) kommen in die Gelbe Tonne (analog zum 
Gelben Sack in anderen Landkreisen). 

Werden die Behälter ausgetauscht?

Die grüne FLACH-Tonne wird zur Papiertonne (PPK-Monotonne) und wird nicht ausgetauscht. 
Die grüne RUND-Tonne wird im ersten Quartal 2022 vom bisher beauftragten Entsorger der 

dualen Systeme und Eigentümer der Tonnen abge-
holt (Fa. SUEZ, Fa. KURZ). Die neuen Tonnen werden 
im letzten Quartal 2021 von den neu von den dualen 
Systemen zu beauftragenden Entsorger(n) beschafft 
und ausgeliefert. 

Muss ich die neuen Behälter bestellen oder 
beantragen?

Nein. Es müssen KEINE Behälter bestellt werden. 
Die Auslieferung erfolgt automatisch, basierend 
auf dem bundesweiten Erfahrungswert der dualen 
Systeme. Ab Anfang 2022 können Bürger:innen, bei 
Bedarf einer anderen Größe, einen Behältertausch 
über die dualen Systeme beantragen. 

Bei mir vor dem Haus ist es jetzt schon eng. Wo soll ich künftig mein Glas sammeln?

In den meisten Fällen genügt eine blaue Glasbox (36 Liter). Im Durchschnitt fallen pro Haushalt 
weniger als 4 kg Glas pro Monat an. Alternativ – wenn genügend Fläche zur Verfügung steht 
– kann auch auf eine 120 L-Tonne aufgestockt werden. An Mehrfamilienhäusern und Wohnanla-
gen stehen 240-L- und 770-L-Tonnen zur Verfügung. 

Und wenn ich doch mal mehr Altglas habe und nicht möchte, dass meine Nachbarn das sehen?

Dann kann man das Glas in einen von rund 100 Altglascontainern werfen, die es im Landkreis 
gibt. Eine Übersicht wird es unter www.avl-lb.de geben. 
Auch auf den meisten Wertstoffhöfen wird die AVL Glas annehmen. Gleiches gilt für 
Verpackungen aus der Gelben Tonne sowie für Papier, Pappe und Kartonagen. 
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In welchem Abfuhrrhythmus werden die Behälter geleert?

Alle neuen Fraktionen werden 4-wöchentlich geleert. Die 1.100-L-Behälter für Verpackungen und 
Papier an Wohnanlagen werden 2-wöchentlich geleert. 

Wo kann man sich informieren?

Aktuelle Infos gibt es auf www.avl-lb.de. Die dualen Systeme werden im Laufe des Jahres eine 
zusätzliche Telefon-Hotline einrichten. 

In welchen Größen wird es die Behälter geben?

3 Fakten zur neuen 
Wertstofftrennung und 
den dualen Systemen!

1. Die dualen Systeme organi-
sieren in ganz Deutschland die 
Sammlung, Sortierung und 
Verwertung von Verkaufsver-
packungen. Sie sind auch dafür 
verantwortlich, dass die vom 

Gesetzgeber vorgeschriebenen 
Verwertungsquoten erreicht 
werden. Diese Quoten haben sich 
mit dem Verpackungsgesetz von 
2019 erhöht.

2. Die dualen Systeme und der 
Landkreis mussten sich unterein-
ander einigen, wie Verpackungen 
zukünftig eingesammelt werden. 

Und zwar unter Einhaltung der 
Vorgaben des Verpackungsgeset-
zes und der Ausschreibungsfähig-
keit der Leistungen.

3. Ein großer Vorteil: Die ausge-
handelte Lösung schont langfris-
tig die Gebührenkasse.
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Papiertonne

= Verpackungen und Nicht-Verpackungen aus Papier, Pappe oder Karton. 
Am besten zerkleinert, zusammengelegt oder gefaltet.

Beispielsweise:

- Eierkartons
- Versandkartons
- Papiertragetaschen
- Brötchen-, Metzger-, Obsttüten aus Papier
- Briefe
- Geschenkpapier
- Taschenbücher

Wohin damit? Ein kurzer Überblick über die neuen Müllfraktionen:

Glastonne / Glasbox 

= restentleerte Verpackungen aus Glas. Deckel müssen NICHT abgeschraubt werden.

Beispielsweise:

- alle NICHT bepfandeten Glasflaschen z. B. für Wein, Sekt, Spirituosen, Essig, Öl, Milch
- Flakons aus Glas wie Parfümflaschen
- Marmeladen-, Gurken- und Senfgläser

Gelbe Tonne

= restentleerte Verpackungen, die NICHT aus Papier, Pappe, Karton oder Glas sind, sondern aus 
Kunststoff, Metall oder Verbundmaterialien.
Verpackungsbestandteile voneinander trennen. Ausspülen nicht notwendig.

Beispielsweise:

- Joghurtbecher
- Konservendosen
- Arzneimittelblister
- Milch- und Getränkekartons
- Shampooflaschen
- Kronkorken
- Verpackungsfolien
- Einkaufstüten sowie Obst- und Gemüsebeutel aus Kunststoff
- Luftpolsterfolie
- Styropor®


